
Obst– & Winzerfest im Kloster St. Marienthal 
am 20. Oktober 2019 von 10 bis 17 Uhr 

im Internationalen Begegnungszentrum St. Marienthal in Ostritz 
 

Hiermit laden wir alle Interessierten zu erlebnisreichen und interessanten Stunden auf unseren Präsentationsmarkt ein.  

Folgende Angebote für Jung und Alt erwarten Sie: 

Buntes Markttreiben 

 Verkostung und Verkauf von Obstprodukten 

 Bau von Nistkästen und Insektenhotels 

 Obstgehölze und andere Baumschulprodukte 

 Beratung zu Baumschnitt und Pflanzung 

 Wolle-Werkstatt und Seifen 

 13-15 Uhr Lama-Spaziergang auf der Streuobstwiese  

 Live-Musik von der Tschechischen Band „NaHraní“ 

Sortenbestimmung  
Raum:  Mühlstall 

Haben Sie alte Bäume auf Ihrer Obstwiese oder im Garten?  

Erfahrene Pomologen aus Sachsen und Tschechien bestimmen 

Ihre mitgebrachten Obstsorten. Bitte bringen Sie 5 Früchte 

mittlerer Größe aus allen Kronenbereichen Ihres Baumes mit.   

Vorträge  
Raum:  Mühlenscheune 
10:30 „Sachsens historische Obstsorten“ 

  Dr. Michael Schlitt, Oberlausitz Stiftung 

11:30 „Obstbäume in der Landschaft als Kulturerbe“  

  Vladimir Janeček 

14:00 „Alte Obstssorten – Züchtung neuer Sorten“  

  Dr. Monika Höfer, Julius-Kühn-Institut 

15:00 „Pflanzung und Anwuchspflege von Obstbäumen“  

  Ondřej Dovala 

Apfelkuchen-Wettbewerb 

Bringen Sie Ihren besten selbst gebackenen Apfelkuchen mit und stellen Sie sich bis 15 Uhr der Jury. 16 Uhr findet die Be-

kanntgabe der Gewinner statt. Attraktive Preise warten. 

 

Projekt 

Ziel des Projektes „Erhalt alter sächsischer und tschechischer Obstsorten mit neuen Konzepten“ ist es, alte Obstsorten zu su-

chen, zu bestimmen, zu verifizieren und in Sortenwiesen zu pflanzen, um sie auf diese Weise als Streuobstbestand für die Zu-

kunft langfristig zu erhalten. Es wird gefördert im Rahmen des Kooperationsprogrammes Sachsen-Tschechien.  

Sortenschau 
Raum:  An der Neiße 

Erleben Sie bei der Sortenschau die Vielfalt alter heimischer 

Obstsorten! Treffen Sie alt Bekannte und lernen sie zahlreiche 

weitere alte Obstsorten kennen. Für Fragen und Hinweise zu 

den Sorten stehen erfahrene Pomologen zur Verfügung. 


